
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 15 Donnerstag, den 13. April 2017 67. Jahrgang

Verlegung der Müllabfuhr

Landkreis Lörrach

Recyclinghöfe, Grün-
abfallannahmestellen 
u. Deponie Scheinberg
geschlossen

 

 

 
Frühjahrsmarkt am 19. April 2017 in Todtnau 

 
Der alljährliche Frühjahrsmarkt am Mittwoch nach Ostern findet 
auch in diesem Jahr wieder im Bereich 
Marktplatz/Feldbergstraße statt.  
 
Rund 50 Vertreter des ambulanten Gewerbes haben sich 
hierfür angemeldet. Entsprechend dem Platzangebot konnten 40 
Zusagen erteilt werden. Das bunte und interessante Warenangebot 
reicht von Süßigkeiten, Schmuck, Glückwunschkarten, Tee und 
Gewürzen, bis zu Leder -und Kurzwaren, Socken und der neuesten 
Bekleidungs-Mode für Jung und Alt.   
 
Auch das kulinarische Angebot ist wieder breit gefächert, so dass die Wahl zwischen süßen  
„Strieble“, Crêpes, Waffeln und den herzhaften Grillwürsten, Schweizer-Raclette, 
Chilliknacker, Schwäbische Hochzeitswurst, Raclette-Wurst und Döner Kebap bestimmt nicht 
leicht fällt, aber für jeden etwas Leckeres dabei ist.  
 
Die Stadtverwaltung bittet, die Parkflächen in der Feldbergstraße bis zur Einmündung 
Kirchstraße und des Marktplatzes und der angrenzenden Friedrichstraße am Markttag 
frei zu halten. 
 
 

Dienstag 
18. April 2017

statt 
Montag, 17. April 2017
(wegen Ostermontag)

Unseren Leserinnen 
& Lesern und 

unseren Gästen 
wünschen wir

Frohe Ostern!
Bitte beachten!

Die nächste Ausgabe erscheint wie gewohnt – am Freitag, den 21. April. 
Wegen Ostermontag verschiebt sich der Anzeigenschluss auf

Dienstag, den 18. April, 16.00 Uhr.

Wegen Ostern bleiben zwischen dem 
14. und 17. April alle Recyclinghöfe, die 
Grünabfallannahmestellen Herten und 
Zell sowie die Deponie Scheinberg ge-
schlossen. Alle aktuellen Öffnungszeiten 
finden Sie auch online unter www.ab-
fall-loerrachlandkreis. de/einrichtungen 
und in der Abfall-App für Android und 
iOS.

Geschwend

Einladung zur
Bürgerinformation
Hiermit lädt der Ortschaftsrat die Bürge-
rinnen und Bürger zu einer Bürgerinfor-
mation ein …

… am Dienstag den 25. April 2017
 um 20.30 Uhr

Elsberghalle, Geschwend 

Das sind unsere Themen:

1. Vorstellung der historischen Ortsanalyse
2. Darstellung der Handlungsalternativen    	
    Bebauungsplan und Erhaltungssatzung 
3. Stellungnahme des Regierungspräsi-	
    diums, Abteilung Denkmalschutz
4. Fragen und Anregungen der Bevölke-
    rung



Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Montag – Freitag 14.00 – 20.00 Uhr, kostenlos)				    0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								        0800/1110111
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				    07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)					     07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Montag – Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
psychologische Beratung von Kindern, Jugendlichen und Eltern,
Tagesmütter- und Babysittervermittlung: 							       07622/63 929

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de	 oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Strom:		  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Do., 13.04.
Fr., 14.04.

Sa., 15.04.
So., 16.04.  
Mo., 17.04.
Di., 18.04. 
Mi., 19.04. 
Do., 20.04.
Fr., 21.04.

Apotheken-Bereitschaft 13.04. – 21.04.2017

Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20 Tel.: 07761/8979
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
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Sammlung von Schadstoffen
 am Donnerstag, den 20. April 2017

Die erste der beiden diesjährigen Samm-
lungen von Schadstoffen wird in unserer 
Stadt am

Donnerstag, dem 20. April 2017

wie folgt durchgeführt:

• in Todtnauberg, Sammelstelle Park-
platz beim Scheuermattlift
Annahme von 9.00 – 13.00 Uhr

• in Todtnau, Sammelstelle Parkplatz 
Franz-Josef-Faller-Str./neben Haus des 
Gastes
Annahme von 14.00 – 18.00 Uhr

Es werden nur haushaltsübliche, nicht 
nachweispflichtige Mengen angenom-
men. Aus Sicherheitsgründen (z. B. spie-
lende Kinder) müssen die Schadstoffe 
dem Sammelpersonal direkt übergeben 
werden. Verstöße (z. B. Abstellen der 
Schadstoffe außerhalb der Annahme-
zeiten) werden bei der Polizei angezeigt. 
Zur Schadstoffsammlung gehören u.a. 
Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige 

Produkte wie z. B. Farb- und Lackreste 
oder Klebstoffe, quecksilberhaltige Pro-
dukte wie z. B. Energiesparlampen oder 
Thermometer, Holzschutz- und Holzbe-
handlungsmittel, Pflanzenschutz- und 
Schädlingsbekämpfungsmittel, ölhaltige 
Abfälle. Mehr Informationen darüber, 
was sonst noch alles zur Schadstoff-
sammlung gehört, gibt der Abfallkalen-
der 2017 auf der Rückseite des Kalen-
derblattes Mai und Juni oder das Service 
Center der Abfallwirtschaft unter der 
Telefonnummer 07621/410-1999.
Die Schadstoffe werden kostenlos ange-
nommen. Sie müssen in fest verschlos-
senen (auslaufsicheren) Gefäßen/Gebin-
den angeliefert werden.
Machen Sie bitte von der gebotenen Ent-
sorgungsmöglichkeit wieder regen Ge-
brauch. Sie leisten damit einen persön-
lichen Beitrag zum Schutz unserer
Umwelt!

Todtnau, den 7. April 2017
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Öffentliche BekanntmachungenTN 07.04.2017 und 14.04.2017

*kath. Kindergarten Todtnau Anmeldezeitraum:
 mit folgenden Öffnungszeiten:
 Mo. - Fr.: 7.30 - 12.30 Uhr und  Montags von 8.00 - 11.00 Uhr

 13.30 - 16.30 Uhr (nur Di. und Do.) und Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
 bzw. Mo. - Fr.: 7.15 - 16.30 Uhr oder nach tel. Vereinbarung (Tel. 751)

*kath. Kindergarten Todtnauberg Anmeldezeitraum:
 mit folgenden Öffnungszeiten: Montags, Mittwochs, Donnerstags

 Mo. - Fr.: 8.00 - 13.00 Uhr von 9.00 - 11.00 Uhr
oder nach tel. Voranmeldung (Tel. 8955)

*kath. Kindergarten Präg Anmeldezeitraum:
 mit folgenden Öffnungszeiten: jeweils von 12.45 - 13.30 Uhr

 Mo. - Fr.: 8.00 - 12.45 Uhr oder nach tel. Voranmeldung (Tel. 8552)
*städt. Kindergarten Schlechtnau Anmeldezeitraum:

mit Kinderkrippe Donnerstags von 12.30 - 13.30 Uhr
 mit folgenden Öffnungszeiten: oder nach tel. Voranmeldung (Tel. 345)

 Mo. - Fr.: 7.30 - 13.30 Uhr
*Waldkindergarten Anmeldezeitraum:

"Wurzelzwerge" e.V. täglich von 7.30 - 8.45 Uhr 
 mit folgenden Öffnungszeiten: bzw. 12.00 - 13.00 Uhr

 Mo. - Fr.: 7.30 - 13.00 Uhr (Tel.: 01713875613)

Neuanmeldung für das Kindergartenjahr 2017/18
in den Todtnauer Kindergärten

Alle Kinder, die ab dem kommenden Kindergartenjahr (September 2017 - Sommer 2018)  
einen Kindergarten besuchen möchten, können wie folgt in den örtlichen Kindergärten angemeldet 

werden:

Beachten Sie bitte auch Zusatzangebote wie 
Betreuungsmöglichkeiten für

- Kinder ab 1. Lebensjahr (Krippe in Schlechtnau),
- Kinder ab 2 Jahren (bedingt in Präg und Todtnauberg),

- Kinder ab 2 3/4 Jahren im Eingewöhnungskonzept,
- Ganztagesbetreuung im kath. Kindergarten Todtnau.

Bei Bedarf können sich Eltern in den jeweiligen Einrichtungen
informieren und ihre Kinder gleich anmelden.

Vermeiden Sie nach Möglichkeit Doppelanmeldungen bzw. wenn doch,
informieren Sie die Kindergartenleitung hierüber, damit jederzeit eine

vernünftige Bedarfsplanung möglich bleibt. 

Alle Anmeldungen sind vorerst wegen evtl. auftretender 
Koordinationsfragen unverbindlich.

Im Schlechtnauer Kindergarten 
können Sie sich nur noch auf der Warteliste

vormerken lassen.

Anmeldungen mögen bitte nach Möglichkeit 
bis Freitag, 28.04.2017, vorgenommen werden.

Für alle Kindergärten gilt: Vorbeischauen, reinschnuppern und dann anmelden

Beachten Sie bitte auch Zusatzangebote 
wie Betreuungsmöglichkeiten für

• Kinder ab 1. Lebensjahr
(Krippe in Schlechtnau)
• Kinder ab 2 Jahren
(bedingt in Präg und Todtnauberg)
• Kinder ab 2 3/4 Jahren im Eingewöh-
nungskonzept
• Ganztagesbetreuung im kath. Kinder-
garten Todtnau.

Bei Bedarf können sich Eltern in den je-
weiligen Einrichtungen informieren und 
ihre Kinder gleich anmelden. Vermeiden 
Sie nach Möglichkeit Doppelanmel-
dungen bzw. wenn doch, informieren Sie 
die Kindergartenleitung hierüber, damit 
jederzeit eine vernünftige Bedarfspla-
nung möglich bleibt. Alle Anmeldungen 
sind vorerst wegen evtl. auftretender Ko-
ordinationsfragen unverbindlich.
Im Schlechtnauer Kindergarten können 
Sie sich nur noch auf der Warteliste vor-
merken lassen.
Anmeldungen bitte nach Möglichkeit 
bis spätestens Freitag, 28. April 2017! 

Ergänzende Hinweise 
für die Neuanmel-

dung Ihres Kindes in 
einem Kindergarten



 

 
 
 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Donnerstag, 13.04.17 - Gründonnerstag 
Kein Gottesdienst in Schönau, wir laden ein zum 
Gottesdienst als Tischabendmahl um 19.00 Uhr in den 
Gemeindesaal Todtnau. 
 
Todtnau: 
19.00  Abendmahlsfeier im Gemeindesaal 
 
Freitag, 14.04.17 - Karfreitag 
Schönau: 
10.00  Gottesdienst mit Abendmahl 
  Dekan i.R. Hans-Joachim Zobel 

Predigttext: Lukas 23,33-49 
Todtnau: 
10.00  Gottesdienst mit  Abendmahl 
 
Samstag, 15.04.17 - Karsamstag 
Todtnau: 
17.00-18.00 Singprobe für die Osternacht 
 
Sonntag, 16.04.17, Ostersonntag 
Schönau: 
10.00           Gottesdienst mit Abendmahl 
  Prädikantin Ruth Schwald 
Todtnau: 
06.00  Feier der Osternacht 
  anschl. Osterfrühstück im Gemeindesaal 
10.00 Familiengottesdienst mit  Abendmahl – 

Jakobuskirche Todtnauberg 
 
 
 

Montag, 17.04.2017, Ostermontag 
Kein Gottesdienst in Schönau, wir laden ein zum 
Familiengottesdienst in der Evang. Kirche in Zell i.W. um 
10.00 Uhr. 
 
Todtnau: 
10.00  Ostergottesdienst (Vikarin Riemann) 
 
Dienstag, 18.04.17 
Schönau 
16.00-18.00 Jungschar 
20.00   Mandelzweigband 
 
Mittwoch, 19.04.17 
Schönau: 
8.00 -12.00 Pfarrbüro 
 
Freitag, 21.04.17 
Schönau: 
18.15  Gitarrenkreis 
 
Sonntag, 23.04.17 – Quasimodogeniti 
Schönau: 
10.00   Gottesdienst  
 
Todtnau: 
10.00  Gottesdienst (Prädikantin Schwald) 
 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 

 

Wort zur Woche:     Wundervoll, Ostern! 
 
Es passt gut, dass Ostern in die Zeit des Frühjahrs fällt. Frühling ist die Zeit des Neubeginns. Knospen 
brechen auf. Blüten öffnen sich. Ihre Farben und Formen zeugen von der Kraft der Natur. Jedes Jahr 
mutet dieses Naturschauspiel wie ein Wunder an. Wundervolles dürfen wir jedes Jahr auch an Ostern 
durch unseren Glauben neu erfahren: Wir feiern, dass Gottes Sohn auferstanden ist und dass er uns ein 
Leben nach dem Tod verheißen hat. Jesus Christus befreit von der Sünde und führt vom Tod zum Leben.  
Die Bedeutung von Auferstehung können wir nur erahnen. Gott gab uns Hinweise. Die Apostel waren 
ergriffen von dem, was sich in der Auferstehung Jesu ereignet hat. Vielleicht hat Auferstehung etwas von 
Frühling, der nach einem langen Winter kommt, vielleicht auch von Versöhnung nach einem langen Streit. 
Vielleicht ist Auferstehung wie Gesundwerden nach einer langen Krankheit. All diese Dinge haben etwas 
mit dem neuen Leben zu tun, das Gott uns schenken will. Gott will das befreite Leben eines jeden 
Menschen!  
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin 
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Mit dem Wochenspruch zu Ostern, grüßen wir Sie 
herzlich: 
„Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin 
lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die 
Schlüssel des Todes und der Hölle.“     
                                              (Offenbarung 1,18)                                     

 

 
 
 
Ihr Dekan i.R. Hans-Joachim Zobel, Pfarrer Dr. 
Christian Mack und Ihre Pfarrerin Susanne Illgner 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Donnerstag, 13.04.17 - Gründonnerstag 
   Wie in der letzten Kirchenseite. 
   Zusätzlich: 
Schlechtnau: 
21.00   Betstunde 
               
Freitag, 14.04.17 – Karfreitag 
10.00  Karfreitagsfeier für Kinder in Schönau 
           vor dem Hochaltar 
10.00  Kinderkreuzweg in Geschwend 
10.00 Kinderkreuzweg in Todtnau 
15.00 Karfreitagsliturgie in Todtnau 
15.00 Karfreitagsliturgie in Todtnauberg 
15.00  Karfreitagsliturgie in Schönau 
           unter Mitwirkung des Kirchenchores Schönau 
15.00  Karfreitagsliturgie in Wieden 
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier im 

Altenheim Todtnau 
 
Samstag, 15.04.17 - Karsamstag 
18.30  Wortgottesfeier zur Osternacht in Wieden  

mit Segnung von Osterfeuer und Wasser 
anschießend Lichtfeier und Wortgottesfeier 

20.30  Feier der Osternacht in Schönau 
           mit Tauffeier           
           unter Mitwirkung des Kirchenchores 

anschließend sind alle eingeladen zur 
Begegnung beim Honigkuchen-Essen 

20.30 Feier der Osternacht in Todtnau  
anschließend sind alle eingeladen zur 
Begegnung mit Kuchen und einem Gläschen 
Wein 

 
SONNTAG, 16.04.17 - Ostersonntag 
 06.00 Feier des Ostermorgens in Todtnauberg 
             mit Eucharistiefeier 
08.30   Osteramt in Geschwend  

der Kirchenchor Geschwend singt die neu 
einstudierte St. Petrus Messe 

 

10.00 Osteramt in Todtnau 
10.00   Osteramt in Schönau 
 der Kirchenchor Schönau singt die Missa brevis  
 in C KV 259 von W.A. Mozart - 

anschließend sind alle eingeladen zur 
Begegnung mit Ostereiern, Brot und einem 
Gläschen Wein 

10.00  Eucharistiefeier in Wieden 
 Mit dem Kirchenchor Wieden 

 unter der Leitung von Dominik Walleser       
anschließend sind alle eingeladen zur 
Begegnung mit Ostereiern, Kuchen und einem 
Gläschen Wein 

18.00  Ostervesper in Schönau 
 
Montag, 17.04.17 - Ostermontag 
08.30  Wortgottesfeier in Schönau 
            gestaltet von Gemeindereferent Markus Oehler 
08.30 Eucharistiefeier in Todtnauberg 
 Elisabeth Deville und Gustav Wissler; 
 Rosa und Wilhelm Schreiber 
08.30 Eucharistiefeier in Todtnau 
10.00  Eucharistiefeier in Wieden  
 Familiengottesdienst  

Jahrtag Hilda Behringer und Anneliese 
Behringer; 

10.00  Eucharistiefeier in Geschwend 
           unter Mitwirkung der Bläsergruppe         

anschließend sind alle eingeladen zur 
Begegnung mit Ostereiern, Brot und einem 
Gläschen Wein 

   
Dienstag, 18.04.17 
 09.30  Hl. Messe in Schönau  
15.00 Heilige Messe in Todtnau 
 Gerhard Laile und verstorbene Angehörige; 
 Fritz Dietsche und lebende und verstorbene  
 Angehörige 
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00 Rosenkranz in Aftersteg 
 
Mittwoch, 19.04.17 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00 Heilige Messe in Todtnauberg 
19.00  Hl. Messe in Ittenschwand 
 für Verstorbene der Familien Keller, Laile und  
 Vogt 
 
Donnerstag, 20.04.17 
19.00 Heilige Messe in Schlechtnau 
 3. Gedenken Hermine Schmidt 
19.00  Hl. Messe in Wieden  

 für Verstorbene der Familien Lais/Laile; Gertrud  
 und Paul Gramespacher und verstorbene  
 Geschwister und Verwandte; Rosa und Fritz  
 Steinebrunner; für die armen Seelen 

 
Freitag, 21.04.17 
15.30 Heilige Messe im Altenheim Todtnau 
 Ruth Deiser 
Kein Bibelkreis     
19.00   Hl. Messe in Schönau 

  3. Gedenken Heidi Morath, Jahrtag  Luise und  
 Alfons Zimmermann, Künaberg; Gestifteter  
 Jahrtag Josef Ferdinand Kiefer;  
 



Gestifteter Jahrtag Alfred und Maria Kiefer und 
Ruth Klemm; Kurt Lais und verstorbene 
Angehörige, Aitern; Franz Ruch; Max Steiger;  
Yvonne Pfefferle 

 
Samstag, 22.04.17 
17.30  Abendgebet der Erstkommunikanten in Schönau 
18.30 Vorabendmesse in Todtnauberg 
 unter Mitwirkung des Männerchores Eintracht  
 Todtnauberg – Aftersteg; 
 für lebende und verstorbene Mitglieder des  
 Männerchores Todtnauberg – Aftersteg; 
 Jahrtag Werner Mühl und lebende und  
 verstorbene Angehörige; Fritz und Alma  
 Schwörer und verstorbene Söhne;  

Gebhard Rotzinger und Geschwister; Aloisia 
Kaiser und Geschwister; Familie Wunderle-
Riesterer und lebende und verstorbene 
Angehörige 

18.30  Vorabendmesse in Wieden  
Rosa Steinebrunner; Berta Walleser; Emil 
Dietsche und Manfred Walleser und Angehörige; 
Rolf Laile, Frieda und Adolf Wunderle und 
Kinder 

 
SONNTAG, 23.04.17 – Weißer Sonntag 
08.30   Eucharistiefeier in Geschwend    
10.15  Eucharistiefeier in Schönau  
           mit Feier der Erstkommunion 
10.15 Eucharistiefeier in Todtnau 
 mit Feier der Erstkommunion 
17.30  Dankandacht in Schönau  
           mit den Erstkommunikanten  
           Bitte Kerzen mitbringen! 
17.30 Dankandacht in Todtnau 
 mit den Erstkommunikanten 
 Bitte Kerzen mitbringen! 
 
Montag, 25.04.17 – Hl. Markus 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 

  mit den Erstkommunikanten von Schönau und  
 Todtnau  (ohne Kerzen)  
 bitte Opfertütchen mitbringen             

18.30  Rosenkranz in Schönau 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Spendung des Bußsakraments  
 
in Todtnau: 
Samstag 15.4. und 22.4. 15.00 - 15.30 Vikar Lazar 
 
in Schönau:  
Samstag 15.4. und 22.4. 15.00 - 15.30  Pfr. Schuler
   
Persönliche Gespräche und Beichtgespräche bei Pfarrer 
Schuler und Vikar Lazar gerne nach Vereinbarung! 
 
Tauftermine 2016 / 2017 in der Seelsorgeeinheit  
jeweils 11.30 Uhr 
So. 15. April  17  Osternacht  Pfr. Schuler Schönau  
So. 07. Mai   17       Vikar Lazar Todtnau 
So. 21. Mai  17        Pfarrer Schuler    Todtnau 
So. 11. Juni  17        Pfarrer Schuler Schönau 
So. 23. Juli  17       Pfarrer Schuler Todtnau 
 
Spendung der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am  

Samstag, 15. April in Schönau mit 
Artan und Juana und Gabriel und Klevis  Kola 
Familie Kola stammt aus Albanien. Die Mutter gehört 
bereits der Kirche an, Der Vater und drei Kinder haben 
sich auf die Taufe vorbereitet und dürfen nun in der 
Osternacht die Taufe empfangen. 
 

„Priester werden?!“ 
Informations- und Begegnungswochenende 2017 
 
Vom 12. bis 14. Mai 2017 lädt die Diözesanstelle Berufe 
der Kirche und das Priesterseminar (CB) zu 
Informationstagen ins Freiburger Priesterseminar ein. 
Das Wochenende bietet die Möglichkeit die 
Verantwortlichen und die Studenten des 
Priesterseminares kennenzulernen, Informationen über 
die Ausbildung zum Priester zu erhalten, an 
Gebetszeiten und der Priesterweihe teilzunehmen und 
sich über Fragen der Berufung, der Lebensform und des 
geistlichen Lebens auszutauschen. Eingeladen sind 
junge Männer ab 16 Jahren, die sich für das 
Theologiestudium und den Priesterberuf interessieren. 
 
Information & Online-Anmeldung: 
Diözesanstelle Berufe der Kirche 
Schoferstr. 1, 79098 Freiburg 
Telefon: 0761/2111-270 
www.berufe-der-kirche-freiburg.de 
 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 
 
 
 

Ministrantenplan 
13.04.17, 14.04., 15.04., Osteramt - nach Einteilung 
So. 16.04.17 Ostervesper 

Julia B, Hanna, Selina, Nico, Miriam W. 
Maja, Pirmin 

Fr. 21.04.17 Jakob, Simon, Anna, Miriam W., Maja,  
  Theresa 
So. 23.04.17 Gruppe B und Geschwister 
 
Rätschen auf dem Kirchturm in Schönau 
Das Rätschen findet am Karfreitag um 12.00, 14.30 und 
18.00 Uhr und am Karsamstag um 12.00, 16.00 und um 
18.00 Uhr statt. Treffpunkt: Eingangstüre Turm, immer 
eine halbe Stunde vorher. Herzliche Einladung an Groß 
und Klein. 
 
Vor der Osternachtfeier in Schönau werden                 
Osterkerzen beim Hauptportal in verschiedenen 
Größen angeboten: Kerzen mit Osterzeichen zu 1,00 €, 
ebenso handverzierte Osterkerzen zu 5,50 €.  
 
Seniorennachmittag  
Zum Seniorenmittag am 18.04.2017 lädt das 
Vorbereitungsteam herzlich in den katholischen 
Pfarrsaal in Schönau ein. Von 14:30 bis 17:00 Uhr gibt 
es Kaffee und Kuchen sowie eine Vorlesung 
alemannischer Gedichte von Vera Gutmann. Der 
Pfarrsaal ist ab 14:00 Uhr geöffnet. 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 21.04.2017  19.30 Vorstandsitzung /Gasth. 4 Löwen 
Fr. 28.04.2017  19.30 Maifeier /Gasth. Eiche, Utzenfeld 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Ministrantenplan  
Mo. 17.04.17 Gruppe 1 
Do. 20.04.17 Gruppe 2 
Sa. 22.04.17 Gruppe 3 
 
Ministrantenproben in Wieden 
Probe für Karfreitag: Freitag, 14.04.2017 um 13.30 Uhr 
(Gr. 2+3+LR) 
Probe für Osternacht: Samstag, 15.04.2017 um 17.00 
Uhr (Gr. 1+2+LR) 
Probe für Osteramt: Sonntag, 16.04.2017 um 9.15 Uhr 
(Gr. 3 + LR) 
 
Angebot von Osterkerzen in Wieden:  
am Samstag, den 15.04.17 um 18.30 Uhr vor der 
Osternachtfeier, Kerzen mit Osterzeichen zu 1,00 €. 
 

  
 

Ministrantenplan 
So. 16.04.17 alle Gruppen 
Mo. 17.04.17 alle Gruppen 
So. 23.04.17 Gruppe 1 
 
Kinderbetreuung am Ostermontag 
Während des Gottesdienstes am Ostermontag bietet 
das Kinderkirchenteam eine Kinderbetreuung für Kinder 
im Kindergarten- und Grundschulalter an. 
 
Angebot von Osterkerzen in  Geschwend:  
am Sonntag, den 16.04.17  - wie in jedem Jahr bieten 
die Ministranten vor dem Gottesdienst  Osterkerzen an.  
 

 
 

Das Pfarrbüro Todtnau ist zur Zeit wie folgt besetzt: 
dienstags + donnerstags von 10.00 – 11.30 Uhr ; 
montags und freitags 11.00-12.00 Uhr. Darüber hinaus 
können Sie sich an das Pfarramt in Schönau wenden. 
Tel. 07673 / 267 
Am Donnerstag den 13.4. und 20.4. ist keine Sprech-
stunde im Pfarrbüro Todtnau. 
 
Gründonnerstag Nacht: 
Nachtwache (Liebeswache) in der Pfarrkirche Todtnau 
„Wachet und betet, damit ihr nicht in Versuchung 
geratet“, hat Jesus zu seinen Jüngern im Garten 
Gethsemane gesagt. 
Die Mesner der Pfarrei St. Johannes in Todtnau laden 
Sie ein, in dieser Nacht mit JESUS zu wachen und zu 
beten. Es werden in Abständen immer wieder 
Meditations-Texte vorgetragen, dazwischen soll und darf 
jeder still für sich beten oder einfach nur dasitzen und 
seine Gedanken vor Gott tragen. In dieser Nacht bleibt 
die Pfarrkirche in Todtnau offen für JEDEN, ob er länger 
bleiben will oder nur kurz mal reinschauen möchte.  
Um 6:00 morgens wird Vikar Lazar die Nachtwache mit 
dem Eucharistischen Segen beenden. 
 

Angebot von Osterkerzen &  Einladung zum 
Beisammensein am Osterfeuer 
Auch in diesem Jahr werden die Ministranten vor der 
Osternacht Osterkerzen anbieten. Wie immer haben wir 
wieder große, schöne selbst verzierte Osterkerzen im 
Angebot, die sich auch gut als Geschenk eignen.   
Außerdem laden wir Sie schon heute herzlich ein, nach 
dem Gottesdienst bei einem Stück Kuchen und einem 
Glas Wein am Osterfeuer zu verweilen.  
Ihre Ministranten der Pfarrei St. Johannes Baptist  
 
Einladung zum Kinderkreuzweg 
Am Karfreitag, 14. April 2017 um 10.00 Uhr laden wir 
alle Familien und Kinder recht herzlich ein zum 
Kinderkreuzweg. Was mit Jesus nach dem Einzug in 
Jerusalem passiert ist wissen wir. Er wurde verraten, 
verhaftet und musste leiden. Seinen traurigen Weg 
wollen wir mitgehen und sehen, wie groß die Liebe von 
Jesus zu uns ist. Wir laden alle Kinder recht herzlich ein 
und freuen uns auf euch.  
Ihr Kinder- und Familienausschuss  
 
 
 
 

SPÄTSOMMER 
 

Vortrag „Vorsorgevollmacht“ 
 

 
 
Zum Abschluss des Winterhalbjahres mit den 
gemütlichen Nachmittagen sind nochmals alle am 
 
Dienstag, 25. April 2017 um ca. 15.15 Uhr 
in den Pfarrsaal eingeladen. 
 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Frau Hermann vom 
Landratsamt Lörrach hält einen Vortrag zum Thema 
„Vorsorgevollmacht“. Dabei können wir sicherlich viel 
Wissenswertes erfahren. Zuvor um 14.30 Uhr 
Gottesdienst in der Kath. Pfarrkirche St. Johannes 
Baptist. 
 

 
 
 
 
Ministranten- und Lektorenplan   

So. 16.04.17 alle Ministranten -ms-bö- 
   Änderung: 
Mo. 17.04.17 Lena, Miriam, Flora, Florian -pb-eb- 
Mi. 19.04.17 Lena, Miriam 
Sa. 22.04.17 Ingelotte, Floris, Nela, Lena -ms-bd- 
 
 
Redaktionsschluss für die nächsten Kirchenseiten vom  
01.05. bis 07.05.2017, ist am Donnerstag, 20.04.2017, 
11 Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau) oder per Email an 
kirchenseite@web.de 
 
Internet:   www.seobwi.de 
 
Webmaster Michael Graf 
Email: webmaster@seobwi.de 
 
Aus Platzgründen fehlen diesmal die Kästen mit den 
Ansprechpartnern. 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Wendelin Geschwend 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 
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***** 
Herzliche Einladung zu 
unseren Gottesdiensten  

 
Karfreitag Gottesdienst  

am Freitag, 14. April 
 um 16.30 Uhr  

 
Ostergottesdienst 

am Sonntag, 16. April 
um 9.30 Uhr 

 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm. 

 

***** 
Die Gottesdienste finden in 

der Schwarzwaldstr. 15  
in Todtnau statt. 

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

Info: Bernhard und Carmen Asal 
Tel. 07671/8485 

 

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch hebt uns jede Woche 

aus der Alltäglichkeit heraus
Heute gibt es verschiedene Systeme, je-
mandem einen Gruß oder eine Nach-
richt zukommen zu lassen. Wir sind 
noch von der Vergangenheit geprägt, 
als es eben nur die Post gab. Wenn wir 
die unten abgebildete Postkarte mit ih-
rer farbig geschilderten Adresse lesen, 
fragen wir uns: Ob die wohl heute auch 
ankommen würde? Der Absender dieser 
vor über 100 Jahren abgeschickten Post-
karte empfand es sicher als lustig und 
spannend, der deutschen Reichspost 
ein Rätsel aufzugeben, dabei blind der 
deutschen Gründlichkeit vertrauend. 
„Made in Germany“ beinhaltete für ihn 
eine korrekte Praxis, die keinen Zweifel 
aufkommen ließ, und  die tatsächliche 

Ankunft der Postkarte untermauerte 
sein Vertrauen. Sich nicht irre machen 
lassen – integriert in eine über 100-jäh-
rige Postkarte –  ist auch heute Voraus-
setzung für jedes Vorhaben.
Das ist auch unser Rezept, wenn wir un-
ser wöchentliches „Zentrum“ aufsuchen: 
den Mittagstisch, zu dem jeder, der sich 
angesprochen fühlt, herzlich eingeladen 
ist. Diese Woche bedanken wir uns ganz 
herzlich beim gesamten Team um Herrn 
Spitz von „dasrößle“ für das vorzügliche 
Essen. Es waren ausgezeichnete Wohl-
fühlstunden. Alle unsere Wirte sind so 
besorgt um uns, dass jeder es getrost 
wagen kann, einfach mal mitzumachen. 
Einen festen Anlass, etwas das uns aus 

der Alltäglichkeit heraushebt und das 
„Sich-nicht-irre-machen-lassen“ – es 
sind einfachen Dinge, aber wir brauchen 
sie.  Unser nächster Mittagstisch ist am
 

Mittwoch, den 19. April 2017 um 
12.00 Uhr, Gasthaus „Hirschen“, Präg
 
Abholung: Brandenberg 11.15 Uhr, 
dann „Stützle“. Um ca. 11.35 Uhr Todt-
nau Marktplatz. Alles Weitere nach Ab-
sprache. Bitte wieder anmelden:  Erika 
Haller (Tel. 1202), Inge Walleser (Tel. 
9925118), Ingried Lais (Tel.9997470) 
und Sophia Bauer (Tel. 468).

Diese Postkarte ist ein Relikt aus längst 
vergangener Zeit – aber sie erreichte ihr 
Ziel!

Die gemeinnützige Schwarzwaldstraße 
GmbH lädt ganz herzlich zum nächsten 
Begegnungsfest am Dienstag, den 18. 
April 2017 um 16.00 Uhr ein. In gemüt-
licher Atmosphäre besteht für Einheimi-
sche und  Flüchtlinge die Möglichkeit, 
bei einer Tasse Kaffee und einem Stück 
Kuchen miteinander ins Gespräch zu 
kommen, neue Leute kennenzulernen 
und bestehende Bekanntschaften zu 
vertiefen. Auch Kinder sind an diesem 
Nachmittag herzlich willkommen. Für 

sie sind verschiedene Spielmöglichkeiten 
geboten. Nach dem Motto „Bring&S-
hare“ kann, wer möchte, einen Kuchen 
zum Büffet beisteuern. Das Begegnungs-
treffen wird in der Schwarzwaldstraße 
15 in Todtnau stattfinden. 
Kontakt
Telefonisch 07671/9923123
www.schwarzwaldstrasse.com
E-Mail: judith.asal@schwarzwaldstras-
se.com, Facebook: #Schwarzwaldstraße, 
Ansprechpartnerin ist Judith Asal. 

Schwarzwaldstraße gGmbH 

Herzliche Einladung 
zum nächsten 
Begegnungstreffen 
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Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Ich weiß, dass mein Erlöser lebt. 
Hiob 19:25

Karfreitag, 14. April 2017
10.30 Uhr Gottesdienst auf
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Ostersonntag, 16. April 2017
10.30 Uhr Gottesdienst auf
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 19. April 2017
20.00 Uhr Bibelabend in Haus 
Barnabas

Alle sind herzlich willkommen.

Pastor Len Holder
Haus Barnabas im Engel

Utzenfeld
Telefon: 07673 7760

Am Ostersonntag singt der Jo-
hannes-Chor Todtnau in der katho-
lischen Kirche St. Johannes Baptist eine 
Rockmesse des Todtnauer Komponisten 
Herbert Kaiser. Kaiser komponierte 
diese Messe eigens für das Hochamt an 
Ostern, an dem alljährlich die Gedächt-
nisfeier zur Auferstehung Jesu in beson-
ders festlichem Rahmen gefeiert wird. 
Die Messe wurde komponiert für Chor, 

Orgel und Solisten und beinhaltet im 
Gloria Rockelemente, was besonders in-
teressant und außergewöhnlich ist, weil 
diese von der Orgel übernommen wer-
den. Des Weiteren singt der Chor das 
„Jauchzet dem Herrn“ von Mendelssohn 
Bartholdy für Chor und Solisten. 
Ostersonntag, 16. April 2017, 
um 10.00 Uhr in der katholischen Kir-
che Todtnau

Johannes-Chor Todtnau 
Ostern –  Messe von Herbert Kaiser 
in der Kath. Kirche St. Johannes Baptist

Das Querflötenensemble „Flautissimo“ 
gibt zum Abschluss eines Probenwo-
chenendes am Sonntag, den 7. Mai 
2017 um 15.00 Uhr ein Konzert in der 
katholischen Kirche Todtnauberg. Das 
Ensemble besteht aus Schülern und 
Lehrkräften mehrerer Musikschulen der 

Region, die das Spiel auf unterschied-
lichen Querflöten – von der Piccolo- bis 
zur Bassquerflöte – verbindet. Sie hören 
Werke und Bearbeitungen unterschied-
licher Stile und Besetzungen – vom Duo 
bis zum Großensemble. Der Eintritt ist 
frei.

Querflötenensemble Flautissimo 
Konzertvorschau – Musik auf unterschied-
lichen Querflöten in Todtnauberg

Gesundheitszentrum Todtnau

Vortragsreihe rund 
um die Gesundheit

im Rahmen unserer Vortragsreihe rund 
um das Thema Gesundheit laden wir Sie 
zu einem Vortrag ein am

Dienstag, den 25. April 2017
um 19.30 Uhr

im Konferenz- und Schulungsraum des 
Gesundheitszentrums. Dr. med. Roland 
Just, Facharzt für Chirurgie auf dem 
Feldberg, spricht unter dem Thema „Das 
Kreuz mit dem Kreuz“ über mögliche 
Ursachen und Therapiemöglichkeiten bei 
Rückenschmerzen. Der Vortrag ist kosten-
frei. Bitte den Eingang an der Nordseite 
des Gebäudes benutzen!

Sprechtag der Deut-
schen Rentenversi-
cherung in Schönau
Am Mittwoch, 26. April 2017, findet in 
Schönau ein Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung statt. Auf dem Bür-
germeisteramt Schönau, 1. OG, kl. Sit-
zungszimmer, wird in der Zeit von 

8.30 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 15.00 Uhr

ausführlich über Rentenangelegenheiten 
beraten. Damit eine ausführliche Bera-
tung gewährleistet werden kann, sollten 
alle Interessierten ihre vorhandenen Ren-
tenunterlagen mitbringen. Eine vorherige 
Terminvereinbarung ist nicht erforderlich.
Todtnau, den 14. April 2017
Bürgermeisteramt: Wießner

Bekanntmachung

10 Ferienaufenthalte
Patrick Van de Vyver mit Frau

Christine und

Töchtern Nathalie u. Valerie 

derWaldfrieden naturparkhotel   

Herrenschwand
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Wanderwoche
in den Cevennen

. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 20. April 2017

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

Samstag, 15.04.2017 
10.00 - 12.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Osterbasteleien
Gemeinsam sorgen wir für schöne De-
koration. Aus Tonpapier basteln wir ver-
schiedene Tiere und Figuren. Kostenbei-
trag: 3,00 € / mit HSC frei

Sonntag, 16.04.2017 
11.00 - 13.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg 
Kurhaus
Osternestsuche in Todtnauberg
Der Osterhase hat viele Nester versteckt, 
bestimmt findet jedes Kind ein Nest-
chen! Kommt und schaut vorbei. Für die 
ganze Familie.	

Sonntag, 16.04.2017 
20.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Oster-Doppelkonzert
Doppelkonzert mit der Trachtenkapelle 
Todtnauberg unter der musikalischen 
Leitung von Ralph Stellbogen und dem 
Musikverein Utzenfeld e.V.  unter der 
musikalischen Leitung von Ingo Ganter. 
Freuen sie sich auf ein Konzert mit tra-
ditioneller und moderner Blasmusik.	
Eintritt frei

Montag, 17.04.2017 
11.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Hämmerle Hütte – 20. Weißwurstessen
Mit Weizenbier, Kaffee und Kuchen in 

der Hämmerle Hütte. Sie können über 
den gespurten Wanderweg an die Hüt-
te gelangen (zwischen Bergerhöh und 
Todtnauer Hütte). Der Ski-Club Todt-
nauberg 1906 e.V. freut sich auf Ihren 
Besuch. Eintritt frei

Dienstag, 18.04.2017 
10.00 - 11.30 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus	– „Auf die T-Shirts fertig los!“
Wir bemalen mit euch ein tolles Feri-
en-T-Shirt, 5,00 €/ mit HSW 3,00 €

Dienstag, 18.04.2017 
20.00 - 22.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Laternenwanderung
Eine romantische und für Familien gut 
geeignete Wanderung (Spaziergang) in 
der stillen Nacht. Das Licht der Laternen 
und der Sterne macht den Spaziergang 
zu einem besonderen Erlebnis. Auf dem 
Weg erzählt Wanderführer Jogi interes-
sante Geschichten über die Gegend und 
den Schwarzwald. Treffpunkt: Kurhaus, 
Strecke 3 km, Höhenmeter: ca. 100 hm, 
frei

Mittwoch, 19.04.2017 
16.00 - 17.00 Uhr Todtnau 
Haus des Gastes
Kasperles Märchenstube
„Kasperle und das kleine Gespenst“ – 
Das kleine Gespenst Bou hat sich in der 

Stadt verlaufen und findet nicht mehr 
nach Hause. Er ist traurig und weiß kei-
nen Rat. Er stellt die ganze Stadt samt 
Anwohnern auf den Kopf. Kasperle wird 
um Hilfe gebeten, und nach einigen 
Hindernissen und mit Hilfe der Kinder 
wird Kasperle es schaffen, Bou wieder 
nach Hause zu bringen. Für Familien 
mit Kindern ab 3 Jahren. Eine Veran-
staltung von Kasperles Märchenstube. 
Eintritt: 7,00 €

Donnerstag, 20.04.2017 
10.00 - 12.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Bürsten machen
Aus Borsten, Draht und Holz stellen die 
Kinder eine eigene Bürste her. Hier kann 
ein Schwarzwaldhandwerk auf traditio-
nelle Art erlebt werden. 4,00 € / mit HSC 
frei

Donnerstag, 20.04.2017 
13.00 Uhr Todtnau – Haus des Gastes
Wanderung zum Glasbläserhof
Wanderung von Todtnau nach Aftersteg 
zum Glasbläserhof mit Vorführung und 
Einkehr. Wandertour je nach Wetterla-
ge. Führung: Barbara Schweizer (weitere 
Details siehe unten)

 

Am Donnerstag, den 20.April 2017 lädt 
der Schwarzwaldverein zu einer Tour in 
unserer Bergwelt ein. Wir gehen über 
die „Hoh“ bis zur unteren Hälfte des 
Wasserfalles. Im Glasbläserhof  nehmen 
wir an einer Vorführung (4,00 €) teil. 
Hinterher ist ein Einkehrschwung auch 
ganz in unserem Sinn. Zurück geht es 
dann den Schönenbach entlang. Zu die-
ser Wanderung mit ca. 2 Std. Gehzeit 
sind alle Wanderfreunde eingeladen.
Treffpunkt: 13.00 Uhr am Parplatz Haus 
des Gastes, Führung: Barbara Schweitzer 
Tel. 07671/1440.

Der Schwarzwaldverein Todtnau führt 
eine Wanderwoche vom 18. bis zum 25. 
Juni 2017 in den Cevennen/Südfran-
kreich durch. Dort werden täglich 4-5 
stündige Rundtouren durch herrliche 
Landschaften unternommen. Es sind  
noch zwei Plätze im Reisebus bzw. ein 
Doppelzimmer im Hotel frei. Interes-
senten sollen sich bitte bei Herrn Klaus 
Zimmermann, Tel. 07671 324, oder un-
ter info@schwarz-
waldverein.de an-
melden.

Donnerstagswanderer
– über die „Hoh“
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Foto: D. Wanke

. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Glasbläserhof Aftersteg
Glasbläservorführung – direkt am 
Glasschmelzofen zeigen Ihnen unsere 
Glasmacher ihr traditionelles Handwerk 
zur Glasherstellung.
Öffnungszeiten Glasmanufaktur
(Ausstellung & Verkaufsräume): 
täglich 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Vorführungen innerhalb der Öffnungs-
zeiten ab ca. 10 Personen: immer zur 
vollen Stunde,  13.00 Uhr keine Vorfüh-
rung, Mittagspause
Eintritt Erwachsene  4,00 €,  Kinder 2,00 
€,  mit Gästekarte ermäßigt 2,50 €
Tel.: +49 (0)7671-9925970

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3	
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190	
Kostenbeitrag 2,00 €

Di. + Do. bis Samstag
17.15 - 18.00 Uhr in Todtnauberg
Glasbläserei Breesenhof – Glasblasen
zusätzlich Kugel blasen für Kinder im 
Steinwasenpark während der Öffnungs-
zeiten des Parks, Kosten 8,00 €/Kugel

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 2,00 € 

Dienstag + Donnerstag (außer feiertags)
13.30 Uhr in Utzenfeld
Immer dienstags und donnerstags fin-
den Betriebsbesichtigungen bei Faller 
Konfitüren (keine Führung an Feierta-
gen) statt. Kosten 5,00 €, Treffpunkt See-
weg 3, Utzenfeld
Betriebsbesichtigung entfällt am 
Dienstag, den 25. April 2017!

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Die Ausstellung ist wieder  geöffnet. Aus-
stellungsführungen können jederzeit un-
ter Tel. 07671/420 oder per E-mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-

sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Kartenvorverkauf &
weitere Informationen
Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Kurhausstraße 18
79674 Todtnauberg
Tel.: +49 (0)7652 1206 8530

Sie suchen noch ein Geschenk? Oder 
möchten sich Karten sichern für eine 
tolle Veranstaltung? Unsere Tourist-In-
formationen Todtnau und Todtnauberg 
sind ReserviX-Vorverkaufsstellen. Auch 
sind wir Buchungsstelle für Mein Fern-
bus (Flixbus). Wir freuen uns auf Sie!

Unsere Öffnungszeiten im April: 

Tourist-Information Todtnau
Montag – Freitag 	      9.00 – 17.00 Uhr
15. + 16. April	     10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag – Freitag 	      9.00 – 12.00 Uhr
			       13.00 – 16.00 Uhr
8. + 15. April	     10.00 – 12.00 Uhr

Notschrei
geschlossen

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de

Im Rahmen der Landwirte-Versamm-
lung, die am 29. März 2017 im Rat-
haus in Todtnau stattfand, stand nach 
5 Jahren unter anderem auch die Neu-
wahl des Landwirte-Ausschusses auf 
der Tagesordnung. Dieses Gremium 
ist – stellvertretend für alle Landwirte 
– Ansprechpartner bei allgemeinen 
landwirtschaftlichen Angelegenheiten, 

die die Stadt betreffen, und setzt sich zu-
sammen aus jeweils 3 Vertretern der Be-
reiche Todtnau-Nord bzw. Todtnau-Süd. 
Bis zum Frühjahr 2022 gewählt wurden: 
Matthias Schneider, Bernd Schneider, 
Jürgen Kenk, Hubert Schätzle, Ernst 
Mühl und Peter Riedlinger. 
Stadtverwaltung Todtnau

Stadt Todtnau
Landwirte-Ausschuss neu gewählt
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Der Gemeinderat der Stadt Todtnau hat 
am 30.03.2017 in öffentlicher Sitzung die 
Änderung des Bebauungsplanes „Unter 
dem Rain“ im Ortsteil Geschwend gem. 
§ 1 (3) i.V. mit § 2 (1) BauGB beschlos-
sen. Für den Bereich des bestehenden 
Bebauungsplans „Unter dem Rain“ 
Geschwend sollen die noch nicht aus-
geschöpften Bebauungsmöglichkeiten 
untersucht und eine geordnete städte-
bauliche Entwicklung eingeleitet wer-
den. Die Stadt Todtnau möchte durch 
die Erschließung der innerörtlichen Po-
tenziale die Entwicklung des Ortsteiles 
Geschwend langfristig sichern und da-
für die baurechtlichen Voraussetzungen 
schaffen.
Ebenfalls in öffentlicher Sitzung am 
30.03.2017 hat der Gemeinderat den 
Erlass einer Satzung über die Verände-
rungssperre für das Gebiet „Unter dem 
Rain, Geschwend“ beschlossen. Die Sat-
zung wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. 

Satzung über die Veränderungssperre 
für das Gebiet „Unter dem Rain, Ge-
schwend“

Der Gemeinderat der Stadt Todtnau hat 
in seiner Sitzung am 30.03.2017 auf-
grund der §§ 14, 16 Abs. 1 des Bauge-
setzbuches in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 
2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 20.11.2014 (BGBl. I S. 
1748), und des § 4 Abs. 1 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg in der 
Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 581, 
ber. S. 698), zuletzt geändert durch Arti-
kel 1 des Gesetzes vom 16.04.2013 (GBl. 
S. 55) folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Anordnung der Veränderungssperre
Der Gemeinderat der Stadt Todtnau 
hat in seiner Sitzung am 30.03.2017 be-
schlossen, für das in § 2 bezeichnete Ge-
biet im Ortsteil Geschwend den Bebau-
ungsplan „Unter dem Rain“ zu ändern. 
Zur Sicherung der Planung für dieses 
Gebiet wird die Veränderungssperre er-
lassen. 

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich der Ver-
änderungssperre
(1) Der räumliche Geltungsbereich der 
Veränderungssperre ist begrenzt:
– gemäß Abgrenzungsplan vom 
23.03.2017, der als Anlage zur Verände-
rungssperre Bestandteil dieser Satzung 
ist. 

§ 3
Inhalt und Rechtswirkungen der Ver-
änderungssperre

(1) Im räumlichen Geltungsbereich der 
Veränderungssperre dürfen:
1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB 
nicht durchgeführt und bauliche Anla-
gen nicht beseitigt werden;
2. erhebliche oder wesentliche wert-
steigernde Veränderungen von Grund-
stücken und baulichen Anlagen, deren 
Veränderungen nicht genehmigungs-, 
zustimmungs- oder anzeigepflichtig 
sind, nicht vorgenommen werden;

(2) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten 
der Veränderungssperre baurechtlich 
genehmigt worden sind, Vorhaben, von 
denen die Gemeinde nach Maßgabe des 
Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt 
hat und mit deren Ausführung vor dem 
Inkrafttreten der Veränderungssperre 
hätte begonnen werden dürfen, sowie 
Unterhaltungsarbeiten und die Fortfüh-
rung einer bisher ausgeübten Nutzung 
werden von der Veränderungssperre 
nicht berührt.

(3) In Anwendung von § 14 Abs. 2 
BauGB kann von der Veränderungs-
sperre eine Ausnahme zugelassen wer-
den, wenn überwiegende öffentliche 
Belange nicht entgegenstehen. Die Ent-
scheidung hierüber trifft die Baugeneh-
migungsbehörde im Einvernehmen mit 
der Gemeinde.

§ 4
Inkrafttreten, Dauer
Die Satzung über die Anordnung der 
Veränderungssperre tritt mit der orts-
üblichen Bekanntmachung in Kraft (§ 
16 Abs. 2 i.V.m § 10 Abs. 3 BauGB). Sie 
tritt außer Kraft, sobald und soweit die 
Bebauungsplanung rechtsverbindlich 
abgeschlossen ist, spätestens nach Ab-
lauf von 2 Jahren, gerechnet vom Tag der 
Bekanntmachung, falls sie nicht zuvor 
verlängert oder erneuert wird. 
Die vorstehende Satzung wird hiermit 
ausgefertigt. 
Stadt Todtnau, 13. April 2017
Wießner, Bürgermeister
Stadt Todtnau
Landkreis Lörrach 

Ausfertigungshinweis

Die Veränderungssperre kann beim Bür-
germeisteramt Todtnau, Rathausplatz 1, 
79764 Todtnau, Bauamt, Zimmer 1.7, 
während der üblichen Dienststunden 

eingesehen werden. Jedermann kann die 
Veränderungssperre einsehen und über 
den Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 
Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit 
etwaiger Entschädigungsansprüche, de-
ren Leistung schriftlich beim Entschädi-
gungspflichtigen zu beantragen ist, und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlö-
schen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden:

1. eine nach § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennut-
zungsplanes und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs,

wenn sie nicht schriftlich innerhalb von 
1 Jahren seit dieser Bekanntmachung 
geltend gemacht worden sind. Der Sach-
verhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) oder aufgrund der GemO 
beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Stadt gel- 
tend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.
Außerdem wird auf die Vorschriften des 
§ 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungs-
ansprüche und des § 18 Abs. 3 über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprü-
chen hingewiesen.
Die Satzung sowie der dazugehörige La-
geplan (siehe nächste Seite) kann auf der 
Internetseite der Stadt Todtnau (www.
todtnau.de) abgerufen werden. 

Todtnau, den 13. April 2017
Stadt Todtnau
Wießner, Bürgermeister

Stadt Todtnau/Landkreis Lörrach

Öffentliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 
(1) BauGB – zur 1. Änderung des Bebauungsplans „Unter dem Rain“ 

Geschwend sowie Erlass einer Veränderungssperre
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Öffentliche Bekanntmachung

Stadt Todtnau/Landkreis Lörrach

Öffentliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses
gem. § 2 (1) BauGB – zur 1. Änderung des Bebauungsplans

„Unter dem Rain“ Geschwend
Lageplan

Stadt Todtnau

Todtnauer Sommerferienbetreuung geht neue Wege!
Die Stadt Todtnau bietet für Kindergar-
ten- und Grundschulkinder (Kinder 
von 5 Jahren – 10 Jahren) in der Zeit 
vom 

21. August bis zum 01. September 2017 

wieder eine erlebnisreiche, themenbe-
zogene Ferienbetreuung im Wald „Auf 
der Hoh“ an. Zur Umsetzung dieses 
Vorhabens hat sich die Stadt Todtnau 
erstmals einer Eventagentur bedient. 
Das Unternehmen Zwerger & Raab aus 
Hinterzarten wird hierfür zwei geschulte 
Betreuungskräfte zur Verfügung stellen 
und ein durchweg verheißungsvolles und 
spannendes Programm auf die Beine stel-
len. Zwerger & Raab macht die Ferienbe-
treuung mit folgenden Inhalten zum be-

sonderen Ereignis für die teilnehmenden 
Kinder: Naturerlebnisspiele, Niederseil- 
und Sinnesparcours, Bogenschießen, 
Schnitzaktionen, Umwelt erleben am 
Bach, Wildnistraining mit Feuer machen, 
Lager bauen und kleine Lagerfeuerküche, 
kreative Übungen im Wald, Natur erle-
ben und lernen und vieles vieles mehr.
Tägliche Betreuungszeit:
8.00 bis 12.30 Uhr
Kosten: 75,- € pro Kind und Woche
Treffpunkt:
beim Waldkindergartenwagen
Anmeldung und Infos: BMA Todtnau, 
Tel.: 07671-996-50
Sollten mehr Anmeldungen eingehen als 
Plätze zur Verfügung stehen, entscheidet 
der Zeitpunkt der Anmeldung über die 
Aufnahme. Wir freuen uns auf euch!
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Aus Muggenbrunn

Das Thema war der beantragte Auf-
schlag von 40 Ct zur Kurtaxe für Mug-
genbrunn. Die erwartungsgemäß gut be-
suchte Sitzung begann mit zahlreichen 
Wortmeldungen von Vermietern und 
Vereinsmitgliedern zum Thema Kur-
taxe. Der 1. Vorsitzende des Vereins, 
Benjamin Albiez, begründete danach 
den Antrag des Vereins und erläuterte 
die Vorhaben der nächsten Jahre, so-
wie den daraus folgenden Finanzbedarf. 
Der Ortschaftsrat machte es sich bei 
der ausführlichen Beratung nicht leicht 

und stimmte schließlich bei einer Ge-
genstimme dem Antrag des Vereins zu.  
Zusammen mit der Tatkraft der vielen 
Vereinsmitglieder soll dieses Geld es er-
möglichen, Muggenbrunn für Gäste und 
Bewohner, weiter attraktiv zu machen. 
Hierzu schaffen die letzte Woche von 
Kreis und Land zugesagten Zuschüsse 
zu den geplanten Baumaßnahmen die 
beste Grundlage. Wir können deshalb 
gespannt und zuversichtlich in die kom-
menden Jahre schauen.

Ortschaftsrat unterstützt
„Mein Muggenbrunn e.V.“

Einen wundervollen Tag erlebten die 
Muggenbrunner Senioren in Colmar. 
Problemlose Anfahrt mit 5 Pkw, ein-
führende Stadtbesichtigung mit dem 
kleinen Touristenzug, gemeinsames aus-
führliches Mittagessen, Stadtbummel in 
der Altstadt einschließlich „Klein-Vene-
dig“ und Shoppen. Alle waren mit dem 
schönen Tag sehr zufrieden – es war mal 
etwas anderes.

Seniorenrunde
in Colmar

2017 wurden wir zum „Haus der kleinen 
Forscher“ ernannt. Forschen, Entde-
cken, Erfahren und Konstruieren beglei-
tet uns seit diesem Zeitpunkt vermehrt 
in unserem Kindergartenalltag. So wa-
ren wir auch gleich dabei, als unser El-
ternbeiratsvorsitzender Alex Strütt uns 
eine Zusammenarbeit mit der Firma 
Freudenberg vorschlug.
Die Firma Freudenberg ist einer von vie-
len Sponsoren des KiTec-Projektes. Bei 
diesem Projekt bekommen Kindergär-
ten und Grundschulen Materialien zur 
Verfügung gestellt, mit welchen sie bau-
en, forschen, entdecken, konstruieren 
und vieles mehr können. Gemeinsam 
mit den 5- bis 6-jährigen Kindern haben 
wir verschiedene Werkstoffe untersucht 
und dann mit dem Material tolle Sachen 
gebaut. Die Großen bauten ihre Traum-
häuser (Höhle, Baumhaus und Hoch-
haus), die Mittleren bauten einen Kran, 
ein Boot und zwei Windmännchen für 
den Garten. Wir bekamen auch noch 

Besuch von der Firma Freudenberg und 
freuen uns schon sehr auf einen Gegen-
besuch. Wir möchten uns an dieser Stel-
le nochmals ganz herzlich bei Alex Strütt 
bedanken.
Was gab es in den letzten Monaten 
sonst noch im Kiga?
• Kinderandacht mit Herrn Pfarrer 
Schuler zum Thema „Barthimäus“

• David Schäfer be-
suchte uns noch zu 
diesem Thema
• Musiktag mit der 
Trachtenkapelle Präg
• Oma und Opa Tag 
Wir möchten es nicht versäumen uns 
bei allen, die uns jederzeit unterstützen, 
Danke zu sagen!  

Kindergarten St. Franziskus, Präg

Neues vom KiGa St. Franziskus  – Teilnahme am KiTec-Projekt
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Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 
Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  

Im Vereinsjahr 2016/17 hatte die Gruppe 
50 Zusammenkünfte, hier möchten wir 
einige Auftritte nennen: Die Teilnahme 
am Kreistrachtenfest in Todtnau, das 
traditionelle Johannisfeuer in der Scheu-
ermatt, die 750-Jahr-Feier von Todtnau-
berg, den Brauchtumsabend, den Kult 
Urig, das 50-jährige Kindertrachten-Ju-
biläum und die Stallweihnacht.

Kinder- und Jugendabteilung
Die beiden Kinder- und Jugendleite-
rinnen Natascha Schneider und Jessica 
Mühl konnten von unzähligen Treffen 
und Auftritten der Gruppe berichten, 
viele Auftritte wurden mit der Erwach-
senengruppe bewältigt. Derzeit zählt die 
Kinder- und Jugendtrachtengruppe 20 
Tänzer/-innen im Alter von 4 – 19 Jah-
ren. Der 1. Vorsitzende Hansgeorg Bau-
mann lobte die Arbeit und den Einsatz 
der Kinder- und Jugendleiterinnen.

Haitihilfe
Ein besonderes Anliegen ist uns jedes 
Jahr die Haitihilfe. Im letzten Jahr haben 
wir zweimal eine Spende für die Kinder-
projekte in Haiti überwiesen. Beim Jubi-
läum der Kindertrachtengruppen wurde 
der Reinerlös der Tombola in Höhe von 
500,00 €   und bei der Stallweihnacht der 
gesamte Erlös von 250,00 €  gespendet.

Wahlen
Bei den Wahlen gab es keine Verände-
rungen. Für die nächsten 2 Jahre setzt 
sich die Vorstandschaft der Trachten-
gruppe Todtnauberg wie folgt zusam-
men: 1. Vorsitzender Hansgeorg Berg-
mann, 2. Vorsitzende Daniela Bock, 
Schriftführerin Karola Mühl, Kassiere-
rin Natascha Schneider, Beisitzer Jür-
gen und Jessica Mühl, sowie die beiden 
Kassenprüfer Ilka Kaiser und Wolfgang 
Bock.

Ehrungen
Für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft bei 
der Trachtengruppe Todtnauberg e.V. 
konnte der Vorsitzende Hansgeorg 
Bergmann drei Mitglieder mit der gol-
denen Vereinnadel ehren. Dies sind die 
Schriftführerin Karola Mühl, der Beisit-
zer und Musiker Jürgen Mühl und der 
Probeleiter Heribert Wunderle.
Für guten Probenbesuch konnten Na-
tascha Schneider und Reindi Brender 
einen Essensgutschein vom Probeleiter 
entgegen nehmen.
Zum Abschluss der Versammlung dank-
te Ortsvorsteher Wunderle auch im 
Namen der Hochschwarzwald Touris-
mus GmbH (HTG) für die Auftritte der 
Gruppe, das Pflegen des Brauchtums 
und als Werbeträger für den Tourismus.

Trachtengruppe Todtnauberg e. V.

Bericht aus der Generalversammlung –
drei Mitglieder für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt

v.l.n.r.: Die Geehrten Heribert Wunderle, Jürgen Mühl und Karola Mühl mit dem 1. Vorsitzenden Hansgeorg Bergmann
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Zu Beginn der Generalversammlung 
konnte der Kulturverein „dasrößle“ 
auf sein fünfjähriges Bestehen ansto-
ßen. „Ich find das ganz toll, wie ihr 
das macht!“, lobte Ortsvorsteher Alfred 
Zielinski, der auch die Grüße der Stadt 
Todtnau überbrachte. Die Vorsitzende 
Regina Kupper blickte zurück auf fünf 

erfolgreiche Jahre: „Es ist uns gelungen, 
viele Gäste für unsere Veranstaltungen 
und natürlich auch für unser Dorfgast-
haus zu begeistern. Ebenso begeistern 
konnten wir viele Künstler“, sagte sie. 
Entsprechend der Satzung sei es auch 
möglich gewesen, das Dorffgasthaus 
finanziell zu unterstützen. Sie dankte 

dem seit fünf Jahren bestehenden Vor-
standsteam: „Jeder macht hier einen 
Superjob.“ Zuwachs habe das seit An-
beginn bestehende Team durch Carmen 
Steiger bekommen. Für die Zukunft 
wünschte sie, dass wir alle weiterhin 
mit Leichtigkeit und Freude viele Gäste 
mit unseren Veranstaltungen glücklich 
machen. Ein schönes Fest soll es zum 
zehnjährigen Bestehen geben. Sie dank-
te den Helfern, dem Rößle-Team und 
insbesondere Jutta Strohmeier vom Ser-
vice. Die Schriftführerin Karin Steiger 
berichtete unter anderem von Auftritten 
wie beispielsweise des Duos Flairborn, 
die Sonnwendfeier mit der Band Lun-
atix und der Mitwirkung am „Tag des 
offenen Denkmals“ mit Teilnahme aller 
Vereine des Ortes. Die Kassiererin Rosi 
Maier teilte mit, dass das Tennentor vom 
Kulturverein finanziert worden sei. Bei 
den kulturellen Veranstaltungen gab es 
ein kleines Minus. Dieter Hierholzer 
dankte im Namen der Vorstandschaft 
der Genossenschaft für die Arbeit und 
den finanziellen Einsatz beim Tennen-
tor. Das nächste Konzert findet am  13. 
Mai 2017 mit Wilde Wälder aus Titi-
see-Neustadt statt.

Kulturverein „dasrößle“ e. V.

Bericht aus der Generalversammlung –
Rückblick auf fünf erfolgreiche Jahre

Die Vorstandschaft des Kulturvereins „dasrößle“ e. V. im Jahr des fünfjährigen Beste-
hens (v.l.n.r.): Vorsitzende Regina Kupper, Rosi Maier, Carmen Steiger, Karin Herr-

mann, Karin Steiger, Wolfgang Asal, Vize-Vorsitzende Ingrid Oberle

Mein Muggenbrunn e.V.
Barfußpfad mit viel Engagement
komplett instand gesetzt
Bei strahlend blauem Himmel und aus-
gelassener Stimmung wurde mit vielen 
fleißigen Helfern der Barfußpfad kom-
plett instand gesetzt. Natürlich war auch 
für eine stärkende Verpflegung gesorgt. 
Die Bilder sprechen für eine gute Team-
arbeit – herzlichen Dank an alle Helfer! 
Die Motivation für weitere anstehende 
Projekte ist hoch.

Nächste Mitgliederversammlung mit 
Begehung

Wir möchten noch an die nächste Mit-
gliederversammlung am Samstag, den 
29. April 2017 in Form einer Begehung 
des anstehenden Projektes „Rundweg“ 
erinnern. Weitere Details folgen.
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Traditionell am Ostersonntag startet die 
Trachtenkapelle Todtnauberg e.V. wie-
derum mit einem besonderen Highlight 
in die neue Konzertsaison. Wir begin-
nen die Saison 2017 auch in diesem Jahr 
mit einem Doppelkonzert, als Gast in 
Todtnauberg begrüßen wir ganz herz-
lich den Musikverein Utzenfeld e.V.  Das 
Osterkonzert beginnt am Ostersonn-
tag, den 16. April 2017 um 20.00 Uhr 

im Kurhaus, der Eintritt ist frei. Nach 
dem Konzert öffnet dann auch wieder 
die Bar mit den bekannten Spezialitäten 
der Berger Musikerinnen. Die Musike-
rinnen und Musiker vom Berg und aus 
Utzenfeld laden Sie ganz herzlich ein, 
bei der diesjährigen Saisoneröffnung mit 
dabei zu und freuen sich schon jetzt auf 
Ihren Besuch.

Trachtenkapelle Todtnauberg e.V.

Start in die Konzertsaison 2017 mit
Doppelkonzert an Ostersonntag

Die Musikerinnen und Musiker der Trachtenkapelle Todtnauberg e. V. freuen sich auch in dieser Saison wieder auf viele Auftritte 
und Begegnungen mit anderen Musikern und dem Publikum

Trachtenkapelle Todtnauberg e.V.

Ehrenmitglieder-
stammtisch

Der nächsten Ehrenmitgliederstamm-
tisch der Berger Musik findet am kom-
menden Freitag, den 21. April 2017 ab 
20.00 Uhr im Hotel Engel in Todtnau-
berg statt.

13 Schülerinnen und Schüler der Ge-
meinschaftsschule Oberes Wiesental 
haben sich durch das DRK Todtnau zu 
Schulsanitätern ausbilden lassen. Dazu 
kam und kommt Wolfgang Geis (DRK 
Todtnau) regelmäßig an die Schule. Als 
qualifizierte Ersthelferinnen und Erst-
helfer leisten sie in Notsituationen im 
schulischen Alltag und bei schulischen 
Veranstaltungen Erste Hilfe. Der Kreis-
verband des DRK Lörrach hat nun den 
13 Schülerinnen und Schülern ihre erste 
eigene Ausrüstung übergeben. Dazu 
zählen neben den Einsatzwesten vor 
allem Verbandsmaterial und eine Sport-
kühlbox. Wir wünschen dem Team trotz 
guter Ausbildung möglichst wenig Ein-
sätze und weiterhin viel Spaß beim Trai-
ning.

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Schulsanitätsdienst nimmt seine Arbeit auf
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Neues vom IOW:		  Wieder 12 SUNSTAR Interbros Mitarbeiter erfolg-		
				    reich zum Medizinprodukteberater ausgebildet

Erneut konnte die SUNSTAR Interbros 
gemeinsam mit der TÜV SÜD Akade-
mie 2017 einen Zertifikats-Lehrgang 
mit abschließender Prüfung zum Medi-
zinprodukteberater durchführen. Dabei 
haben sich 12 Mitarbeiter der Interbros 

aus den Bereichen Auftragsmanagement 
und Vertrieb entsprechend weiterquali-
fiziert. Das notwendige Fachwissen wur-
de in kompakten Einheiten – unter der 
professionellen Leitung von Referentin 
Beate Kamphusmann – übermittelt. Das 

Know-how der teilnehmenden Mitar-
beiter konnte durch das Erlernen not-
wendiger Rahmenbedingungen, Fach-
begriffe aber auch Normen, Gesetze und 
Zusammenhänge in Bezug auf Medizin-
produkte innerhalb kurzer Zeit massiv 
erweitert werden. 
Dank dieser Zusatzqualifikation ist es 
nun möglich, das Erlernte voller Mo-
tivation im Tagesgeschäft anzuwenden 
und den Servicebereich der SUNSTAR 
Deutschland GmbH auch zukünftig 
fachlich kompetent abdecken zu kön-
nen. 
Bei der SUNSTAR Interbros nimmt die 
Weiterbildung der Mitarbeiter stets ei-
nen hohen Stellenwert ein. Lebenslanges 
Lernen stellt die Beschäftigungsfähigkeit 
unserer Mitarbeiter, aber auch die In-
novationsfähigkeit des Unternehmens, 
sicher und ist somit ein wesentlicher 
Wettbewerbsfaktor.  

www.sunstarinterbros.com
www.i-o-w.org

Schützenges. Todtnau 1486 e. V.

Vereinsmeisterschaft Sportjahr 2017
Die Vereinsmeisterschaft für das Sport-
jahr 2017 ist nun abgeschlossen. Im 
Sportjahr 2017 schossen 13 Schützen 
in 4 verschiedenen Disziplinen um den 
Vereinsmeister. Vereinsmeister wurden 
in den 4 Disziplinen:

• Volker Schmidt (Luftgewehr)
• Eberhard Brender (KK 60 Schuss lie-
gend)
• Christoph Savoy (Luftpistole)
• Jürgen Steiger (KK Sportpistole).

Die Ergebnisse

Luftgewehr
Damenklasse: 1. Svitlana Grytsyshyn 338
Schützenklasse: 1. Volker Schmidt 380 VM
Altersklasse: 1. Christoph Savoy 369

KK 60 Schuss liegend
Damenklasse: 1. Svitlana Grytsyshyn 518
Altersklasse: 1. Christoph Savoy 559
Seniorenklasse A: 1. Wolfgang Segi 565

Seniorenklasse C: 
1. Eberhard Brender 580 VM
2. Klaus Renkawitz 560
Hubert Thoma 553

KK Sportpistole
Altersklasse: 1. Jürgen Steiger 495 VM

Luftpistole
Schützenklasse: 1. Norman Steiger 345 
2. Markus Schneider 342
Altersklasse:
1. Christoph Savoy 362 VM
2. Jürgen Steiger 360
3. Manfred Eckert 337
4. Jürgen Schepputat 328
Seniorenklasse A:
1. Wolfgang Segi 350
2. Manfred Hierholzer 334

Liebe Radsportfreunde! Der Frühling 
hat sich bereits mit tollem Wetter ge-
meldet und dem Winter ein frühes Ende 
beschert. Das heißt für uns, dass es wie-
der höchste Zeit wird, gemeinsam um 
Todtnau herum auf Tour zu gehen. Ab 
sofort treffen wir uns wieder jeden Don-
nerstag um 18.00 Uhr im Städtli, um 
gemeinsam in die Pedale zu treten. Wir 
freuen uns auf die neue Saison und hof-
fen, möglichst viele Radfahrer im Städtli 
begrüßen zu dürfen. Neue Teilnehmer 
sind wie immer herzlich 
willkommen! Auf eine tol-
le Bikesaison 2017! 
Euer RSV Todtnau e.V.

Radsportverein Todtnau e. V.

Biketreff 2017 startet!
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TV Todtnau Tischtennis

Spielergebnisse & Saisonabschluss

Herren 1 Bezirksliga vom 06.04.17
TV Todtnau  –  TSV Kandern 	   5:9

„Ohne Drei“ kann beim Skat ein erfolg-
reiches Spiel werden, wenn die Strategie 
und das passende Beiblatt vorhanden 
sind. Beim Tischtennis ist das allerdings 
eher hoffnungslos, wenn 3 Stammspie-
ler ausfallen. In der Regel sind diese 
spielerisch nicht zu ersetzen. Trotzdem 
ein großes Lob und Dank den 3 Mit-
streitern Lisa Bauer, Mike Hellmann 
und Lutz Schmiedel, die sich mutig der 
„Herausforderung Bezirksliga“ stellten 
und dafür sorgten, dass die I. Herren-
mannschaft aus den bekannten Grün-
den mit wenigstens einem kompletten 
Team antreten konnte. Schaut man auf 
das Endergebnis, so kam doch noch 
eine respektable Leistung dabei heraus. 
Der 1:2-Rückstand bei den Eingangs-
doppeln lag innerhalb der Erwartungen. 
Johannes Böhler und Armin Lonardoni 
holten knapp im 5. Satz den 1. Punkt. 
In den darauffolgenden Einzeln punk-
teten  im oberen Paarkreuz J. Böhler 
und A. Lonardoni zur 3:2-Führung. Die 
nächsten 4 Punkte gingen an die Gä-
ste. Im 2. Durchgang gewann J. Böhler 
auch sein 2. Einzel nach hartem Kampf 
knapp im 5. Satz und Gaetano Bertucci 
siegte ebenfalls zum 5:7-Zwischenstand.  
Doch die darauffolgenden 2 Einzel gin-
gen klar an die Gäste zum 5:9-Endstand. 
Damit verabschiedete sich der TV aus 
der Bezirksliga und beendete eine et-
was unglückliche Saison, die von vielen 
knappen Ergebnissen und Verletzungs-
ausfällen geprägt war. Im Herbst geht es 
dann wieder in der Bezirksklasse weiter. 
Wenn es personell keine Veränderungen 
gibt, dann sollte das Ziel wieder sein, 
erfolgreich um die ersten 3 Plätze mit-
zuspielen.

Punkteverteilung

Doppel
Johannes Böhler/Armin Lonardoni		
1 Punkt
Einzel	
Johannes Böhler		  2 Punkte
Armin Lonardoni		 1 Punkt
Gaetano Bertucci		 1 Punkt

Herren 2 Kreisklasse B vom 08.04.17
TV Schwörstadt II –  TV Todtnau II  1:9

Auch die 2. Mannschaft des TV Todtnau 
trat mit 3 Ersatzspielern beim letzten 
Saisonspiel gegen Tabellenschlusslicht 
Schwörstadt an. Mit großer Überra-
schung konnte trotz Ersatz ein souve-
räner 9:1-Sieg erspielt werden. Nach 3 
überraschenden Doppelsiegen zu Spiel-
beginn ging die Erfolgsserie auch zu-
nächst in den Einzelspielen weiter. Nach 
einer 7:0-Führung musste das Team 
dann jedoch einen Punkt an die Gastge-
ber abgeben.
Das Saisonziel, einen mittigen Tabellen-
platz zu erreichen, wurde leider nicht 
ganz erreicht, was aber zu einem groß-
en Teil an dem ständigen Spielermangel 
lag. Lediglich 2 der insgesamt 9 Rück-
rundenspiele konnten in voller Mann-
schaftsbesetzung bestritten werden. 
Nichtsdestotrotz ist der Klassenerhalt 
in der B-Klasse erreicht und die Mann-
schaft wird voraussichtlich im Septem-
ber in die nächste Saison durchstarten. 
Insgesamt steht der TV Todtnau II auf 
einem 8. Tabellenplatz von insgesamt 
10 Mannschaften. Von 18 Saisonspielen 
konnten 6 gewonnen werden, 11 gingen 
verloren und ein Spiel endete unent-
schieden.

Punkteverteilung

Doppel
Norbert Barbisch/Mike Hellmann		
1 Punkt
Manuel Cangeri/Christian Mingo		
1 Punkt
Thomas Gierth/Lisa Bauer		
1 Punkt

Einzel
Norbert Barbisch		 2 Punkte
Manuel Cangeri		  1 Punkt
Christian Mingo		  1 Punkt
Mike Hellmann		  1 Punkt
Thomas Gierth		  1 Punkt

Einladung zu den
44. Tischtennis-Stadtmeisterschaften 

Am Samstag, den 22. April 2017 fin-
den die diesjährigen Tischtennis-Stadt-
meisterschaften statt. Turnierbeginn 
in der Buchenbrandhalle ist um 10.00 
Uhr. Wie immer kann jeder mitspielen, 
der im Raum Schönau/Todtnau wohnt/
lernt/arbeitet oder TuS-Mitglied ist. Ge-
spielt wird in verschiedenen Klassen: 
Aktive, Hobbyspieler, Jugend, Damen 
und Doppel. Anmeldeschluss ist am 
Turniertag um 9.15 Uhr. Die Sieger er-
halten Pokale, Urkunden und Medaillen. 
Für das leibliche Wohl sorgt die TT Ab-
teilung.
Anmeldung und Auskunft:
Th. Gierth,	 Tel. 07673/1362
N. Barbisch	 Tel. 07673/565

Die Siegerehrung findet um ca. 19.00 
Uhr im Gasthaus Hoa Sen in Schönen-
buchen statt.

SKI ALPIN

Nicht vergessen: 20. Weißwurstessen 
mit Weizenbier, Kaffee und Kuchen. Der 
Saisonabschluss für unsere Mitglieder 
und Freunde am Ostermontag, den 
17. April 2017 in der Hämmerlehüt-
te in Todtnauberg. Ab 11.00 Uhr und 
bei jeder Witterung. Über euren Besuch 
freuen wir uns. Wir wünschen ein frohes 
Osterfest!

SC Todtnauberg 1906 e. V.

20. Weißwurstessen 
am Ostermontag
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Ski-Zunft Präg e. V.

Siegerehrung der Vereinsmeisterschaften
SKI ALPIN

Am vergangenen Samstag fand im Gast-
haus Hirschen in Präg unsere Siegereh-
rung der Vereinsmeisterschaften Alpin 
statt. Die Vereinsmeisterschaften im 
Langlauf konnten wegen Schneemangels 
leider nicht ausgeführt werden. Der Vor-
sitzende Markus Waßmer bedankte sich 
als Erstes bei den zahlreichen Helfern, 
bei Anette Lais, die immer den Lauf 
für Ski Alpin steckt, sowie bei Norbert 
Bannholzer und Christian Asal, welche 
dieses Jahr die Zeitnahme übernommen 
haben. Auch bei Ferdinand Dalpiaz be-
dankte er sich, der gemeinsam mit An-
ette Lais die Urkunden gedruckt und 
das Rennen ausgewertet hat. Die Ver-
einsmeisterschaften fanden am 12. März 
2017 bei strahlendem Sonnenschein auf 
dem Todtnauberg am Stübenwasen statt 
– auf einer Piste, die trotz Schneeman-
gels in einem erstklassigen Zustand war. 
So hatten alle Teilnehmer (40 Alpin und 
2 Snowboarder) dieselben wunderbaren 
Bedingungen, um sich durch die 2 Läufe 
im Riesenslalom zu kämpfen.
Die Platzierungen wurden wie folgt be-
legt: 

Schülerinnen und Schüler
• Auf der Kurzstrecke Schüler weiblich 
belegte Lea Dreier den 1. Platz.
• Auf der normalen Strecke ging es wie 

folgt aus:
Schüler U8 männlich: Moritz Lais auf 
dem1. Platz, Schüler U10 weiblich: Na-
talie Antoninova: 1. Platz, Schüler U10 
männlich: 3. Platz für Marius Lais, 2. 
Platz für Richard Köpfer und der 1. Platz 
ging an Justus Seger.
Die Plätze bei den Schülern U12 männ-
lich wurden wie folgt belegt: 2. Platz: Lu-
kas Lais, 1. Platz: Ramon Böhler.
Die Schüler U14 weiblich erreichten: 3. 
Platz Lena Maier, 2. Platz Leonie Asal, 1. 
Platz Anna Seger.
Bei den Schülern U16 weiblich: 2. Platz 
an Vanessa Lais, 1. Platz an Christina 
Kiefer.
Schüler U16 männlich: 1. Platz: Jonas 
Maier.

Erwachsene
Bei den Damen ergaben sich folgende 
Platzierungen:
Damen 51: 2. Platz Karin Maier, 1. Platz 
Christa Waßmer. Bei den Damen 41 er-
kämpfte sich Monika Bläsi den 3. Platz, 
Priska Seger den 2. Platz und Anette Lais 
den 1. Platz. Damen 31: 1. Platz Marina 
Dreier. Bei den Damen 21: Ines Lais den 
1. Platz.
Jugend U18 weiblich: 1. Platz für Marita 
Kiefer. 
Die Herren verteilten sich folgenderma-

ßen:
Herren 51: 3. Platz an Werner Hees, 2. 
Platz an Andreas Bläsi, 1. Platz an Mar-
kus Waßmer. Herren 41: Bruno Seger, 
Platz 3, Matthias Frässle Platz 2 und 
Armin Böhler Platz 1. Herren 31: 3. 
Platz Ingo Böhler, 2. Platz Frank Lais, 1. 
Platz Pierre Lais, bei den Herren 21: 2. 
Platz Mirco Fritz, 1. Platz Andreas Lais.
Bei den beiden Snowboardern kam 
Martin Steinebrunner auf den 2. Platz 
und Christoph Meder auf den 1. Platz.

Pokale und Urkunden
Die Platzierungen 1 bis 3 bekamen einen 
Pokal und an jeden Teilnehmer wurde 
eine Urkunde überreicht. Die jüngs-
ten Teilnehmer waren Lea Dreier und 
Moritz Lais. Sie wurden zusätzlich mit 
einem kleinen Geschenk belohnt, eben-
so die beiden ältesten Teilnehmer Chri-
sta Waßmer und Werner Hees. 

Ehrung der Meister
Als die Pokale und Urkunden verteilt 
waren, konnten die Vereinsmeister, 
Schülermeister und die Meister der Al-
tersklassen Damen und Herren gekürt 
werden. Schülermeisterin wurde in die-
sem Jahr Anna Seger. Schülermeister 
wurde Jonas Maier. Vereinsmeisterin 
wurde Ines Lais, Vereinsmeister Andreas 
Lais. In der Altersklasse Damen gewann 
Anette Lais, bei den Herren Markus 
Waßmer. Andreas Lais bekam den Wan-
derpokal nun zum dritten Mal und darf 
diesen behalten. Den begehrten Wurst-
salat konnte bei den Damen Heidi Maier 
und bei den Herren Hubert Maier ge-
winnen.
Im Anschluss an die Siegerehrung be-
dankten sich die Rennläufer Vanessa 
Lais und Jonas Maier bei Anette Lais und 
Martin Lais für das Jahrelange Training, 
das sie den beiden gegeben haben und 
gaben bekannt, dass sie aus zeitlichen 
Gründen künftig keine Rennen mehr fah- 
ren werden, aber sehr gerne den Trai-
nern als Hilfe zur Verfügung stünden. 
Wir hoffen, dass auch im nächsten Jahr 
die Vereinsmeisterschaften so gut be-
sucht sind, und gehen mit einem „Ski 
Heil!“ in die Sommerpause.
Auf unserer Homepage: www.sz-praeg.
de können Sie sich über die laufenden 
Unternehmungen – wie z.B. die Mai-
wanderung oder die Muttertagswande-
rung – informieren. Die diesjährigen Meister strahlen mit blinkenden Pokalen um die Wette
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Damen Landesliga

Sieg im vorletzten Auswärtsspiel
HSG Mimmenhausen/Mühlhofen – 
Damen 			     20:35 (9:18)

Die Landesliga-Damen des TV Todt-
nau trafen sich am sonnigen Sams-
tagmittag zur Abfahrt zum vorletzten 
Auswärtsspiel bei der HSG Mimmen-
hausen-Mühlhofen. Die Bedingungen 
waren alles andere als optimal. 9 Spie-
lerinnen galt es auf die Autos zu ver-
teilen, darunter 2 Torhüterinnen. Nach 
der langen Fahrt blieb genügend Zeit, in 
der Halle anzukommen und sich auf das 
Spiel zu konzentrieren.
Die Ansage vor dem Spiel war klar: 
Wir sind bei dem schönen Wetter nicht 
nach Mimmenhausen gefahren, um die 
Punkte her zu schenken, sondern um 
uns von unserer besten Seite zu zeigen.  
Die TVT-Damen brauchten allerdings 
ein paar Minuten, um ins Spiel zu finden. 
Zunächst gingen die Gastgeberinnen 
mit 2:0 in Führung. Ein vergebener 
7-Meter gleich zu Beginn änderte an 
dieser Führung zunächst nichts. Dann 

aber nahmen die Damen den Kampf auf 
und gingen nach einem kurzen Kopf-an- 
Kopf-Rennen in der 10. Minute erstmals 
in Führung (4:5). Nach vielen guten Ak-
tionen konnte man sich schließlich bis 
zur 18. Minute einen 5-Tore-Vorsprung 
erspielen (5:10) und zwang den Trainer 
der HSG zur ersten Auszeit.  Auch be-
züglich der doppelten Manndeckung 
der HSG fanden die Todtnauerinnen 
immer wieder Lösungen und konnten 
sich Torchancen erspielen und mit Er-
folg abschließen. Zur Halbzeitpause lag 
man mit 9:18 Toren in Front. 
Trainer Marco Suevo ermahnte seine 
Damen, das Spiel trotz allem genauso 
konsequent zu Ende zu spielen wie die 
erste Halbzeit. Jetzt nicht aufhören zu 
kämpfen, keine leichtsinnigen Aktionen, 
um sich nicht noch zu allem Überfluss 
zu verletzen oder Ähnliches und weiter 
stabil in der Abwehr stehen. Tatsächlich 
schafften es die Damen, an die Leistung 
der ersten Spielhälfte anzuschließen. 
Erfreulicherweise konnten sich fast alle 

Spielerinnen in die Torschützenliste 
eintragen. Und verdienterweise konn-
ten wir unserem Geburtstagskind noch 
15 Minuten Pause gönnen, bevor dann 
nach der Schlusssirene sowohl auf zwei 
Punkte als auch auf Sinas Gesundheit 
angestoßen werden konnte. Endstand 
20:35.
Nun steht für die TVT-Damen nur noch 
ein Spiel bei der HSG Meißenheim-Non-
nenweier auf dem Plan. Das Team wird 
sich in den kommenden Trainingsein-
heiten so gut wie möglich auf dieses 
Spiel vorbereiten, um eine ähnlich starke 
Leistung zu zeigen wie gegen die HSG. 
Über lautstarke Unterstützung von der 
Tribüne würden wir uns natürlich sehr 
freuen.

Es spielten für den TVT:
L. Kimmig und A. Hohlfeldt (beide Tor), 
S. Gutmann, S. Wißler (13), S. Waßmer 
(6), A. Steinebrunner (6/2), K. Pankratz 
(3), L. Winterhalter (4) und L. Weiss 
(3/2)     

Damen Landesliga

Ende einer Erfolgsgeschichte – 
Marco Suevo beendet Trainertätigkeit
Eine Erfolgsgeschichte endet in Todt-
nau mit dem letzten Spiel dieser Saison: 
Marco Suevo, Trainer der Landesli-
ga-Damen, wird sein Amt auf eigenen 
Wunsch niederlegen. In den letzten vier 
Jahren führte er das Damenteam von der 
Bezirks- in die Landesliga, nun trennen 
sich die Wege von Marco Suevo und sei-
ner Mannschaft.
Der 28-Jährige B-Schein-Inhaber hatte 
dem TV Todtnau kurz vor Weihnach-
ten seinen Abschied zum Saisonende 

mitgeteilt. Ausschlaggebend für die Be-
endigung der Trainertätigkeit ist eine 
von ihm angestrebte berufliche Weiter-
bildung. Die Verantwortlichen des TV 
Todtnau um Abteilungsleiter Michael 
Sättele lassen Marco Suevo nur ungern 
ziehen: „Marco hat in den letzten vier 
Jahren hervorragende Arbeit geleistet. 
Mit dem Aufstieg in die Landesliga 
und dem letztjährigen Bezirkspokaler-
folg konnte er die größten Erfolge des 
Damenhandballs in unserer Vereinsge-

schichte feiern“.
Bis zum jetzigen Zeitpunkt kann der 
Verein noch keinen Nachfolger präsen-
tieren. „Wir sind jedoch intensiv auf der 
Suche nach einem geeigneten Nachfol-
ger oder einer Nachfolgerin“, so Abtei-
lungsleiter Michael Sättele.
Marco Suevo wird dem TV Todtnau 
aber nicht ganz den Rücken zukehren. 
So bleibt er dem Verein auch weiterhin 
als Spieler der ersten Herrenmannschaft 
erhalten. 

Marco Suevo bei einer seiner energischen Auszeit-Ansprachen

Alle Mannschaften

Ergebnisübersicht
HG Müllh./Neuenburg – Herren I 
26:26
SG Könd./Teningen III – Herren II 
30:23
SG Kenz./Herbolzheim – A-Jugend 
männl. 36:29 
TuS Oberhausen – B-Jugend       28:19 
SG Brombach/Weil – C-Jugend  17:23
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SC Todtnauberg MTB-Team

Der Schnee ist weg – wir fahren wieder! 
Ungewöhnlich früh starten wir dieses 
Jahr in die MTB-Saison. Bis zu 25 Kin-
der und 5 Trainer in den drei Gruppen 
MINI, RACE und AD-FUN treffen sich 
seit Anfang April wieder regelmäßig auf 
dem Radschert zum gemeinsamen Trai-
ning.

Ungewöhnlich früh finden auch die er-
sten Kids-Cup-Rennen am 25. April 
2017 in Hausach und am 6. Mai in Ur-
ach statt. 
Zur gezielten Vorbereitung waren wir 
mit den Rennfahrern übers Wochenen-
de in Staufen. Vier Trainingseinheiten 

mit Technik- und Ausdauertraining, 
Frühsport und Gymnastik standen auf 
dem Programm. Perfektes Wetter, ein 
Besuch auf der Ruine und das wohlver-
diente Eis machten das Trainingslager zu 
einem tollen Erlebnis – hier einige Ein-
drücke im Foto festgehalten.
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Kreisliga A, Staffel West – 22. Spieltag

SV Todtnau – SV Karsau 		  2:1
SV Todtnau dreht Spiel in der Nachspielzeit
Der SVT gewinnt nach einer packenden 
Schlussphase auf der heimischen Kan-
dermatt mit 2:1. Nachdem man das letzte 
Heimspiel gegen den TuS Kl. Wiesental 
nicht gewinnen konnte, wollte die Todt-
nauer Elf an diesem Tag unbedingt den 
Dreier zuhause behalten. Leider brachte 
die Mannschaft diese Einstellung zu-
nächst nicht auf den Platz. So musste 
man bereits nach der 12. Minute einem 
Rückstand hinterherlaufen und hatte 
sichtlich Mühe, gegen die tief stehenden 
Gäste ins Spiel zu kommen. Aufgrund 
vieler individueller Fehlpässe und Un-
konzentriertheiten verlor man so immer 
wieder unnötig den Ball und machte 
sich das Leben damit selbst schwer. Bis 
auf einen Pfostentreffer war für den SVT 
in einer schwachen ersten Hälfte jedoch 
nichts zu verbuchen. 
Nach dem Seitenwechsel wollte die 
Mannschaft die verkorkste erste Hälfte 
wettmachen, konnte zunächst aber keine 
deutliche Reaktion zeigen. Immer wie-

der scheiterte man an der gegnerischen 
Verteidigung und hatte sichtlich Mühe, 
ein ansehnliches Spiel zu gestalten. So 
verging die Zeit gegen den SVT, und 
nichts deutete mehr auf eine Wendung 
hin, die zugunsten des SVT hätte aus-
gehen können. Nichtsdestotrotz steckte 
die Mannschaft nicht auf und versuchte 
es schließlich mit der Brechstange. Vier 
Minuten Nachspielzeit zeigte der Un-
parteiische an, und so hatte die Todt-
nauer Elf noch wenige Minuten, um 
zumindest einen Punkt aus der Partie 
zu retten. Schließlich landete ein langer 
Ball von Jonas Eckert im Strafraum bei 
Patrick Bosl, und dieser nutzte die Un-
ordnung in der gegnerischen Defensive 
eiskalt aus. Nach kurzem Gewusel kam 
Bosl zum Abschluss und konnte den Gä-
stetorhüter zum umjubelten Ausgleichs-
treffer überwinden (93.). Und das Spiel 
sollte noch nicht zu Ende sein. Nach dem 
Anstoß der Gäste landete der Ball nach 
einem Ballgewinn im Mittelfeld erneut 

im gegnerischen Strafraum. Jens Steine-
brunner konnte den Ball behaupten und 
legte ihn auf den heranstürmenden, 
erst kurz zuvor eingewechselten Pirmin 
Formanski ab. Dieser schoss den Ball 
kaltschnäuzig ins rechte Eck und ließ 
dem Torhüter keine Chance (94.). Was 
jeder im Stadion für unmöglich hielt, 
wurde damit doch noch wahr. Der SVT 
gewann ein nervenaufreibendes Spiel, 
nach insgesamt schwacher Leistung, mit 
2:1 und bleibt damit weiter am Spitzen-
reiter dran. 

Unglaublich! Mit zwei Treffern in der dritten und in der fünften Minute der Nachspielzeit drehte die Schuldis-Elf am vergange-
nen Sonntag auf der Kandermatt nach einem frühem Rückstand ein fast schon verloren geglaubtes Spiel und fuhr am Ende einen 

2:1-Heimsieg ein. Dementsprechend groß und ausgelassen war nach Abpfiff der Jubel über die drei Punkte! 
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A-Jugend

SVT – FV Tumringen 			   0:7
Wie schon in der Vorwoche bei der 
Partie in Haltingen gerieten wir früh 
in Rückstand und fanden gegen den 
starken Gegner aus Tumringen nur sehr 
schwer ins Spiel. Dem Gegner gelangen 
die Tore zu einfach, weil wir die nötige 
Aggressivität vermissen ließen. Dazu 
leisteten wir uns den einen oder an-
deren Fehler, was die Gäste gnadenlos 
ausnutzten. So stand es – nach einem 
Doppelschlag (24.und 26. Minute) und 
einem Gegentor in Minute 43 – zur Pau-

se bereits 0:4, und es war klar, dass es 
an diesem Abend wohl nichts zu holen 
geben würde. Alle guten Vorsätze erlit-
ten mit dem 0:5 in der 48. Minute einen 
herben Dämpfer, und man konnte nur 
hoffen, dass wir nicht komplett unter 
die Räder kommen. Die Jungs haben ge-
kämpft und versucht dagegen zu halten, 
was ihnen dann auch recht gut gelungen 
ist. Kurz vor Schluss fiel das 0:7, was an 
diesem Tag gut ins Bild passte. Gegen-
tore zu denkbar ungünstigen Zeitpunk-

ten (wobei es nie wirklich passend ist), 
ließen das Ergebnis letztlich höher aus-
fallen als nötig. Die Defensiv-Abteilung 
war nicht zu beneiden:  Michael Metz-
ler, Francesco Cerbo, Matthias Schwarz 
und Marius Mühl leisteten Schwerstar-
beit. Vor allem Marius Mühl konnte eine 
Top-Leistung auf der linken Außenver-
teidiger-Position abliefern! Sehr auffällig 
war auch Robin Wetzel, der wie immer 
sehr agil und laufstark auftrat!

Auch im 3. Auswärtsspiel in Folge blie-
ben wir erfolgreich und konnten uns 
nach unzähligen torlosen Begegnungen 
gegen unseren Nachbarn aus Tegernau 
nun auch dort erfolgreich durchsetzten. 
Endlich fielen in dieser Begegnung Tore 
und verdientermaßen für unser Team. 
In der 1. Halbzeit waren wir klar über-
legen, konnten aber 2 riesige Chancen 
leider nicht zur Führung nutzen. Erst 
nach der Halbzeit gelang es uns, nach 
einem berechtigen Foulelfmeter in Füh-

rung zu gehen. Nur wenige Minuten 
später setzten wir nach, und nach guter 
Vorarbeit von Sabine Zipfel konnte Lili 
ihre Gegnerin abschütteln und zum ver-
dienten 2:0 einschießen. Danach waren 
weitere Chancen vorhanden, jedoch gab 
auch das Kl. Wiesental nicht auf und 
hatte gegen Ende durchaus die Möglich-
keit, den Anschlusstreffer zu erzielen. 
Aber mit Glück, Geschick und vollem 
Einsatz wurde dies kollegial verhindert. 
Tore: Lili Boch (2)

B-Juniorinnen

TuS Kl. Wiesental – SVT  			   0:2

B-Juniorinnen

SG Hänner – SVT    0:4
Bei der SG Hänner setzten wir uns nach 
einer geschlossenen Mannschaftslei-
stung verdient mit 4:0 (Halbzeit 2:0) 
durch. In diesem Spiel ist neben der um-
sichtigen und hellwachen Spielführerin 
Pauline Schubnell noch besonders die 
zweifache Torschützin Susanne Metzler 
hervorzuheben, die ein sehr gutes und 
beherztes Spiel ablieferte. Erneut war 
der Wille, das gegenseitige Unterstützen 
und Helfen sehr gut ausgeprägt. Nur so 
können wir mit unserem dezimierten 
und geschwächten Kader bislang trotz-
dem die Spiele so erfolgreich bestreiten. 
Mit 34 Punkten nach 12 Spielen stehen 
wir nach wie vor ungeschlagen und mit 
lediglich einem einzigen Gegentor bei 
schon 35 geschossenen Toren an der Ta-
bellenspitze. Respekt und Glückwunsch 
dazu!
Tore: Susanne Metzler (2), Lili Boch, 
Jana Störk

Montag, 17.04.2017

15.00 Uhr 
Damen – Bezirkspokal
SG Waldhaus – SVT  

Vorschau




